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Vorwort
Liebe Leserinnen und Leser unseres Herbst-Nordharzboten,

der August ist vorüber und mit ihm auch ein Sommer, der die-
sen Namen verdient und uns all seine Facetten zeigte. Vor etwa 
300 Jahren komponierte Antonio Vivaldi sein bekanntes Werk 
„Die vier Jahreszeiten“ und beschrieb darin unter anderem die 
Seiten des Sommers: einerseits extreme Hitze mit dem Warten 
auf Abkühlung, leichte und warme Winde, Mückenschwärme 
und den Stimmen der Sommervögel und andererseits 
aufziehende Gewittern mit heftigem Regen und 
Hagelschauern und einem tosenden Orkan. 
Auch uns blieben diese Seiten des Som-
mers in diesem Jahr nicht verborgen.
Traditionell werden im Sommer viele 
Feste gefeiert und Traditionen ge-
pflegt. Beim geselligen Beisam-
mensein wird gegrillt, gegessen, 
getrunken, getanzt und sich über 
viele Dinge ausgetauscht. So ge-
schah es auch in diesem Sommer.
Bei den Schützen wurden die neu-
en Majestäten ermittelt und die Ver-
antwortlichkeiten für die kommen-
de Schützenfestsaison an die neuen 
Schützenmeister oder Organisatoren 
übertragen. Am vorletzten Augustwochen-
ende endete mit dem Schützenfest in Heude-
ber die Schützenfestzeit für das Jahr 2024. Auch 
sechs weitere Ortsteile richteten ihre Feierlichkeiten in aus-
gelassener Atmosphäre und wieder mit viel Liebe zum Detail 
aus.

Darüber hinaus fanden noch viele weitere und sehr schöne 
Veranstaltungen in unserer Gemeinde statt. Beispielhaft sei 
an dieser Stelle das Burgfest in Stapelburg oder der zweite 
Bürgerbrunch aus Anlass des Sommerfestes in unserem Il-
sestrandbad zu nennen. Obwohl mir bewusst ist, dass für die 
Nennung aller Veranstaltungen hier zu wenig Platz ist, möchte 
ich mich auf diesem Wege bei allen Organisatoren, ehrenamt-
lichen Helfern und Unterstützern bedanken, welche mit ihrer 
Arbeit und Hilfe, das Leben auf dem Dorf so engagiert (mit-)
gestalten.

Zum Thema „Was macht unsere Gemeinde lebenswert und 
besonders?“ erreichte mich am gestrigen Abend noch die Mel-

dung, dass Jens Werner aus Stapelburg nicht nur den ersten 
Platz im Rahmen der 12. Deutschen Riesengemüse-Wiege-
meisterschaft errang. Er stellte mit seiner Riesenzucchini (Ge-
wicht 59,83 kg) auch einen deutschen Rekord auf. Dafür eine 
herzliche Gratulation und ein dickes Dankeschön für dieses 
besondere Engagement.

Ein interessantes und neues Detail im kommunalpolitischen 
Leben unserer Gemeinde ist sicherlich auch das Er-

gebnis der Kommunalwahlen. So wurden erst-
mals seit 2010 zwei Frauen als Ortsbürger-

meisterinnen gewählt. Sie sind neben drei 
weiteren Ortsbürgermeistern nun neu in 

dieser Position. Auch die Zusammen-
setzung der Ortschaftsräte und des 
Gemeinderates änderte sich. So gibt 
es in unserem Gemeinderat nun drei 
Gemeinderätinnen. Insgesamt sind 
10 der 20 Gemeinderatsmitglieder 
neu in dieses Amt gewählt worden. 
Zusammen mit der erstmaligen Bil-

dung von Fraktionen im Gemeinderat 
sind dies aus meiner Sicht sehr gute 

Voraussetzungen, um das Leben in un-
serer Gemeinde noch besser und breit-

gefächerter gestalten zu können.

Auch unsere gemeindlichen, größeren Bauprojekte 
und Planungen nehmen weiter Gestalt an. So liegt der Bau-

fortschritt beim Feuerwehrgerätehaus in Heudeber weiterhin 
im Plan. Für den Neubau des Gerätehauses der Feuerwehr 
in Schmatzfeld erreichte uns vor Kurzem der positive Förder-
mittelbescheid und der Fördermittelbeantragung für die Mehr-
zweckhalle in Heudeber steht nun auch nichts mehr im Wege.

Alles in allem denke ich im Rückblick auf diesen Sommer an 
sehr viele positive und bewegende Momente und freue mich 
schon etwas auf den Herbst, der vermutlich nicht weniger inte-
ressant und schön werden wird. Beim Freuen hilft dabei sicher 
auch, sich einmal wieder die anfänglich genannten „Die vier 
Jahreszeiten“, vielleicht den „Herbst“ anzuhören.

Ich diesem Sinne grüßt Sie sommerlich-herbstlich

Ihr Gerald Fröhlich
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Wir kommen mit unserem 
Strom zu Ihnen.

Für alle, die dazugehören wollen:

Mit dem Produkt „klick regional“ können Sie auch außerhalb  
des Stadtwerke-Netzgebietes günstigen Strom aus Wernigerode 
beziehen. Sparen Sie bares Geld und erhalten Sie unseren  
persönlichen Beratungsservice gleich mit dazu. Jetzt wechseln!

Kundenservice · Tel. 03943 556-326 · kundenservice@stadtwerke-wernigerode.de

www.stadtwerke-wernigerode.de

Anzeige_A5_quer_klick_regional_2024_02.indd   1Anzeige_A5_quer_klick_regional_2024_02.indd   1 12.02.2024   15:55:5712.02.2024   15:55:57

Stellenausschreibung

Wir suchen zum 01.09. oder 01.10. Verstärkung für die

BUCHBINDERISCHE WEITERVERARBEITUNG  
Medientechnologe Druckverarbeitung (m, w, d)

Ihr Profil •  abgeschlossene Ausbildung oder  
mehrjährige Berufserfahrung in der Branche

  •  gute technische Kenntnisse  
(Schneide- und Falzmaschine, Sammelhefter)

  •  Bereitschaft zur Schichtarbeit (2-Schicht)
Wir bieten • eine Festanstellung in Vollzeit
  •  einen Arbeitsplatz in einem innovativen und  

leistungsorientierten Unternehmen
  •  selbstständiges und eigenverantwortliches 

Arbeiten
  • leistungsgerechte Entlohnung

Sie fühlen sich angesprochen? Wir freuen uns darauf,  
Sie kennenzulernen! Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

bewerbung@harzdruckerei.de

Harzdruckerei GmbH 
Max-Planck-Straße 12/14 | 38855 Wernigerode 

Tel. 03943 54240 | www.harzdruckerei.de

AOK-Laufschule startet  
wieder im September 
Laufen in der Gruppe macht mehr Spaß
Nach der Sommerpause ist es wieder so weit: im September 2024 star-
tet wieder die AOK-Laufschule in Dessau-Roßlau,  Lutherstadt Eisleben, 
Halle, Leuna, Magdeburg, Quedlinburg, Tangermünde und Zeitz. Seit 
mittlerweile 10 Jahren können Laufanfänger unter professioneller An-
leitung in der Gruppe trainieren und gemeinsam fit werden. Das Ange-
bot ist kostenfrei für alle Interessierten.

Natürlich könnte jeder Laufanfänger allein mit dem Training beginnen. In der 
AOK-Laufschule ist es aber viel einfacher, und vor allem gibt es einen Lauf-
profi, der als Trainer die richtigen Übungen auswählt und darauf achtet, dass 
man sich nicht überanstrengt. Am Ende der Laufschule sollen die Läuferin-
nen und Läufer fünf Kilometer ohne Unterbrechung und Überanstrengung 
durchlaufen können.

Das Prinzip der AOK-Laufschulen ist einfach: Die Teilnehmenden treffen sich 
zu einer bestimmten Uhrzeit an einem bestimmten Ort und beginnen das 
gemeinsame Training. Eine Anmeldung ist nicht nötig.  Die Folgetreffen sind 
immer wöchentlich zur selben Zeit am selben Ort. 

Am Ende wartet ein Laufabzeichen
Erneut können alle Läuferinnen und Läufer mit ihrer Teilnahme an der Lauf-
schule auch ein DLV-Laufabzeichen erhalten. Dazu bestätigen die AOK-Lauf-
trainer am Ende der Laufschule das erreichte Ziel mit einem Zertifikat, mit 
dem das Abzeichen beim Leichtathletik-Verband Sachsen-Anhalt e.V. bean-
tragt werden kann.

„Die AOK-Laufschule steht allen Interessierten offen, auch wenn sie nicht bei 
der AOK versichert sind. Sie gehört zu den erfolgreichsten Sportprogram-
men der AOK, die unter freiem Himmel stattfinden“, sagt Rainer Zörner, Ge-
sundheitscoach der AOK Sachsen-Anhalt, der die Laufschulen koordiniert. 

Informationen und Termine der Laufschule gibt es unter www.deine-ge-
sundheitswelt.de/laufschule

– Anzeige –



Neuigkeiten aus Abbenrode4 NORDHARZBOTE 3/24

Heimat-, Kultur- und Museumsverein Abbenrode erhält 
den Sonderpreis 
Im Rahmen der Verleihung des Umwelt-
preises Sachsen-Anhalt am 9. August in 
Magdeburg wurde auch der Sonderpreis 
des Tourismusverbandes Sachsen-An-
halt (LTV) verliehen. Zur besonderen 
Freude viel das Los auf den Heimat-, 
Kultur- und Museumsverein Abbenrode 
e. V. 
Der LTV vergibt diesen Sonderpreis für 
ein Projekt, das Naturschutz und Touris-
mus gleichermaßen zugutekommt. Zur 
Begründung nennt der LTV: Der Heimat-
verein pflegt die Abbenröder Mühlentra-
dition ebenso aufopferungsvoll wie das 
Abbenröder Heimatmuseum. Seit über 
30 Jahren engagiert sich der Verein und 
hält auch das Andenken der Opfer der 
innerdeutschen Grenze lebendig. Sie 
haben vielfältige Themenwanderwege 

erschaffen und sind Ansprechpartner 
für Schulen, Ministerien und Institutio-
nen verschiedener Art.

Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank 
für den ehrenamtlichen Einsatz. 
 Foto: Manuell Pape, SUNK

133 Jahre SV Rot-Weiß Abbenrode 
Am 10. August hatte der Sportverein 
Rot-Weiß Abbenrode zum Familien-
sporttag in den Fritze-Saft-Sportpark 
– oder besser bekannt als Sportplatz 

 – eingeladen. Ab 11 Uhr begann 
es mit den Wettkämpfen der Eltern mit 
ihren Kindern, bei denen Geschick und 
Schnelligkeit gefragt waren. 

5 Mannschaften hatten sich für das 
Fußballturnier angemeldet. Darunter die 
Buckelbolzer, Rot-Weiß Erste Herren & 
Alte Herren, die Black Beautys (Damen) 
sowie ganz wichtig die Abbenröder Ju-
gend! 

Im Vordergrund bei diesem Event steht 
wie immer der Spaß am Spiel und die 
Förderung des Zusammenhaltes im 
Verein. Bei bester Versorgung mit köst-
lichen Speisen und gekühlten Geträn-
ken, ließen es sich alle Teilnehmer und 
ihre Gäste schmecken. Zum ersten Mal 
in diesem Jahr hatten die Alten Herren 
unter Regie von Dieter Focke Forellen 
geräuchert, Fazit: so lecker!

Der SV Rot-Weiß Abbenrode bedankt 
sich bei allen fleißigen Helfern für ihren 
großartigen Einsatz. 

Fotos: SV Rot-Weiß Abbenrode 
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100 Jahre Geflügelverein Danstedt

Am 24. Mai 2024 sind genau 36.525 Tage oder kurz gesagt 100 
Jahre! vergangen, an welchem sich der Geflügelverein Danstedt 
gegründet hat. Ein Tag der Freude, ein Zeichen des Zusammen-
haltes und ein perfekter Tag für eine Festveranstaltung. 
80 Frauen und Männer sind der Einladung gefolgt, darunter 
Bürgermeister Gerald Fröhlich, Ortsbürgermeister Armin Lidke, 
der Kreisvorstand des Rassegeflügelvereins Harz Dirk Peters, 
viele Mitglieder aller Vereine des Ortes sowie der Partnerver-
eine aus Derenburg und Papsdorf. Alle kamen mit herzlichen 
Glückwünschen sowie Präsenten für den Verein. 
Der Geflügelverein Danstedt zählt derzeit 20 Mitglieder. Man-
fred Kolle ist mit seinen 75 Lebensjahren das älteste Vereins-
mitglied und schon seit seiner frühen Jugend mit dem Verein 
verbunden. Im Alter von 12 Jahren fing seine Begeisterung für 
die geliebten Federtiere wie Taube, Huhn, Ente & Gans an und 
kennt bis heute keine Grenzen. Jüngstes Vereinsmitglied ist 
Maja Poelmann mit 8 Jahren. 

Höhepunkt eines jeden Jahres ist die Geflügelausstellung am 
letzten Wochenende vor Weihnachten. Sie zieht alljährlich vie-
le Besucher in ihren Bann. 
Herzlichen Glückwunsch zu 100 Jahren Vereinsgeschichte. 

Fotos: Geflügelverein Danstedt 

NordharzCup in Danstedt 
Am 21. September ist wieder so weit: Die Kinder- und Jugend-
feuerwehren der Gemeinde Nordharz sowie aus den umliegen-
den Orten stellen sich den Herausforderungen des Nordharz-
Cup´s in Form eines Orientierungsmarsches oder kurz gesagt, 
des Ori-Marsches. Diesmal gilt es, sich in Danstedt zurechtzu-
finden und die verschiedenen Abschnitte zu meistern. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung kommt es darauf an, den Team-
geist zu wecken und sich den geistigen sowie sportlichen Her-
ausforderungen zu stellen. Auch erlerntes Feuerwehrwissen ist 
gefragt, um die aufgebauten Stationen erfolgreich abzuschließen. 

Die Kinder- und Jugendwarte Madlen Nerlich, Lara Schymura, 
René Eisemann und Fabian Bestrich sowie Wehrleiter der freiwil-
ligen Ortswehr Danstedt, Denis Grabach, heißen ihre Besucher 
herzlich willkommen. 
Wir wünschen allen Kindern, Jugendlichen und ihren Jugendwar-
ten viel Spaß, einen fairen Wettkampf und gutes Gelingen. 

Als Leserin und Leser unseres Nordharzboten können Sie 
sich entspannt zurücklehnen und auf die Winterausgabe war-
ten. In dieser werden wir vom Nordharzcup berichten. 
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Schützenfest in Heudeber 

Bei sommerlichen Temperaturen wurde vom 23. bis 25. Au-
gust in Heudeber ein krönender Abschluss einer erfolgreichen 
Schützenfestsaison gefeiert. Am Freitagabend trafen sich viele 
Besucher, um zu guter Musik von DJ Matze und der Kaiserma-
nia Show mit dem Roland Kaiser Double Marcus König Spaß 
zu haben. Am Sonnabend wurden von 10 bis 12 Uhr die Ver-
einskönige und ab 15 Uhr die Volkskönige ermittelt. Am Nach-
mittag traten Mädchen sowie Jungen gegeneinander an und 
zeigten ihr Können. 
Viel Applaus sicherte sich die Kindertanzgruppe des HCC bei 
ihrem Auftritt am Samstagnachmittag. Abends sorgte die DJ 
Greeneye Party und die Travestie Show mit Lady Hush für 
gute Stimmung und beste Tanzlaune. 
Die Blechkapelle Harzaranka spielte beim Frühschoppen am 
Sonntag vor vollem Haus und auch die Funkengarde des HCC 

begeisterte die Schützen samt ihren Gästen mit ihren Tanzdar-
bietungen. 

Über ihre Majestäten-Titel freuen sich in diesem Jahr: 
Schützenkönig und neuer Schützenmeister: Alexander Franke
Schützenkönigin: Luisa Philip
Jugendkönig: Lucian Kißner
Würfelkönig: Jan Blum
Pusterohrkönig: Paul Freese
Volkskönig: Björn Öhlmann
Volkskönigin: Bejaka Vankowá

Alexander Franke ist erstmalig Schützenkönig und Schützen-
meister. Ein herzlicher Geburtstagsgruß ging an Matti Kißner, 
welcher mit seinen 6 Jahren das jüngste Mitglied im Schützen-
verein ist. 

Fotos: Skjell Strube 

Neue Leitung in der Kita Sonnenblume 
Mit Eintritt in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet 
sich Kerstin Zaremba zum 31. Juli aus dem Hause Sonnen-
blume in Heudeber. Sie blickt zu diesem Zeitpunkt auf 34 Jahre 
ihres Berufslebens zurück, die sie mit vielen Erinnerungen an 
diesen Ort verbindet. Davon 25 Jahre als Leiterin der Kinder-
tagesstätte. 
Kerstin Zaremba verlässt mit einem weinenden und einem 
lachenden Auge ihre jahrelange Wirkungsstätte. Leicht weh-
mütig denkt sie an die vielen schönen und aufregenden Jahre 
zurück, freut sich jedoch auch auf die Momente, die nun vor 
ihr liegen. 
Als Abschiedsgruß hat sich Kerstin Zaremba etwas Besonde-
res einfallen lassen: Sie spendete der Kita eine Nordmanntan-
ne, welche ein bleibendes Andenken an die Zeit ihres Wirkens 
schafft. 
Wir bedanken uns bei Kerstin Zaremba für ihr großartiges En-
gagement und ihre Fähigkeit, sich um alle Belange der Kinder-
tagesstätte zu bemühen und dabei immer die Hauptakteure, 
unsere Kinder, an erster Stelle zu setzen.
Wir freuen uns Angelique Sommersell als neue Leiterin der 
Kita Sonnenblume zum 1. August begrüßen zu können. Wir 
wünschen ihr und ihrem Team alles Gute. 
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Wanderpokalturniere und Mini-EM
Alljährlich führt der SC 1919 Heudeber 
für alle seine Jugendmannschaften Wan-
derpokalturniere durch. So trafen sich vie-
le, viele Fußballfans, um als Teilnehmer an 
den verschiedenen Spielen oder als Zu-
schauer am Platz des Geschehens dabei 
zu sein. Wo genau? Natürlich direkt auf 
dem Sportplatz in Heudeber.

Besondere Höhepunkte waren die G- und 
F-Jugend-Turniere, die als Mini-EM aus-
getragen wurden. Hervorzuheben ist das 
Wochenende am 15. und 16.Juni 2024. 
Am Sonnabend nahmen an der Mini-EM 
der F-Jugend 18 Mannschaften und am 
Sonntag zum Wanderpokalturnier der 
E-Jugend 14 Mannschaften teil. Mit viel 
Freude am Spiel, einem fairen Miteinander 
und bei grandiosem Wetter war das Juni-
Wochenende ein voller Erfolg.
Doch nicht nur sportliche Höchstleistun-
gen wurden vollbracht. Auch die Logistik 
und Verpflegung war perfekt organisiert 
und durchdacht. Wie jedes Jahr übernah-
men die Kegelfrauen die Obhut über Spei-
sen & Getränke. So gab es für die aktiven 

Teilnehmer am Sonnabend ca. 300 Portio-
nen Nudeln mit Tomatensoße und von den 
Gästen wurden 32 kg Pommes und 500 
Würstchen verzehrt. Der bestellte Slush-
Eis-Wagen war am Samstag restlos aus-
verkauft. 
Der SC 1919 Heudeber sagt DANKE-
SCHÖN an die vielen Helfer sowie die 
teilnehmenden Mannschaften und Gäste 
für dieses grandiose Sportwochenende. 

Fotos: Andreas Lüttge

Rätselhaftes im Hause Sonnenblume
Anfang Juni erlebten die Jungen und Mädchen der letzten Kita-
gruppe aus Heudeber einen besonderen Tag in der Bücherei. 
Bei ihrem monatlichen Besuch, der durch Uta Senger ermög-
licht wird, lernen die Kinder den richtigen Umgang mit Büchern 
und lauschen aufregenden Geschichten und Märchen. Ob sie 
aufmerksam zugehört haben, konnten sie beim Märchenrätsel 
unter Beweis stellen. Hier wurden Märchen vertauscht und 
verschiedene Fragen gestellt. Dabei wurde Mia Rodenstein 
zur Märchenkönigin und Karl Wilhelm Böse zum Märchenkönig 
gekürt. Den zweiten und dritten Platz belegten Julia Haase und 
Moritz Hartmann.
 Foto: Kita Sonnenblume
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Schützenfest in Langeln 
Um es in drei Worte zu fassen: „Langeln ist da!“ Nach drei 
schönen „Feier-Tagen“ Anfang Juni ist dieser Ausruf am tref-
fendsten. 

Der Schützenvorstand und das Schützenmeisterpaar Verena 
& Eike Mai haben ein großartiges Fest mit vielen Höhepunk-
ten und Akts organisiert. Das Wetter spielte mit und rundete 
das gelungene Schützenfestwochenende perfekt ab. Schau-
steller René Wesemann sorgte mit vielen Fahrgeschäften wie 
Auto-Scooter und Riesenrad (Brockenblick inklusive) auf dem 
Festplatz für Action & Spaß. Als Festwirt kümmerte sich Fam. 
Duhme um das leibliche Wohl der Besucher.

Beim Kinderfest am Freitag folgten viele Mädchen und Jungen 
mit ihren Eltern der Einladung des Schützenvereins. Es wurden 
wieder viele Spiele angeboten und diverse Wettbewerbe ab-
gehalten. 

Um 18.30 Uhr fand im Hühnergarten das traditionelle Hahnen-
schlagen statt. Erfolgreicher Hahnenschläger war Paul Mai. 
Neuschützenmitglied Jan Veckenstedt konnte sich an diesem 
Abend als bester Läufer behaupten. Der Abend mit gemütli-
chem Beisammensein war gut besucht und das Langelsche 
Blasorchester heizte bestens ein. Zum Abschluss trat Mickie 
Krause „alias Tobias Niehof“ auf und ließ die Stimmung im Saal 
ihren Höhepunkt erreichen. 

Die Zaubershow „Lachen und Staunen mit Voßi“ brachte Kin-
deraugen zum Strahlen und entführte sie für eine kurze Zeit in 

eine Welt voller Magie. Tanzfreudige schwangen am Abend zu 
Musik von DJ Chriss das Tanzbein und ab 22.00 Uhr bespaßte 
ein Andreas Gabalier Double das Publikum.

Zum öffentlichen Frühschoppen am Sonntag war der Saal sehr 
gut gefüllt. Schützen, Gastvereine, Gäste, Sponsoren und die 
Schützenfrauen erlebten einen stimmungsvollen Frühshoppen 
mit vielen kleinen Überraschungen. 

Die Schützengesellschaft Langeln und das Schützenmeister-
paar 2024 Verena und Eike Mai bedanken sich bei allen Mitwir-
kenden für ihre Unterstützung. Im kommenden Jahr übernehmen 
Peggy und Marc Volkmann das Amt des Schützenmeisterpaa-
res. 

Über ihren Majestäten-Titel freuen sich:
Schützenkönig: Dr. Steffen Lippert
Jungschützenkönigin: Feli Volkmann
Jungschützenkönig: Lorenz Krosch
Würfeln: Elisabeth Haarnagel & Felix Meyer 
Pusterohrschießen: Lotte Schumann & Ben Hocheisel
Kommandeur und Entertainer: Andy Krosch 

Fotos: Schützenverein Langeln 
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Kaiserwetter zum Königsfest 
Nachdem ein kräftiger Regenschauer am Freitag das Holen 
des Birkengrüns etwas erschwert hat, hatten die Mädchen 
und Jungen beim Eiersammeln und Einladen der Dorfbewoh-
ner mehr Glück. Die Sonne zeigte sich und strahlte über das 
ganze Wochenende vom blauen Himmel herab auf ein rundum 
schönes Schützenfest in Schmatzfeld. 

Pünktlich um 7.00 Uhr trafen sich die Schützen am Dresch-
schuppen, um mit dem Kremser nach Wasserleben zu fahren, 
wo die diesjährigen Majestäten ausgeschossen wurden. Die 
Schützenschwestern starteten fast zeitgleich und kämpften 
auf einer mobilen Kegelbahn um den Sieg zur Kegelkönigin. 
Ab 8.15 Uhr zeigten die Mädchen ihr Können auf der Kegel-
bahn und die Jungen im Lasergewehrschießen. Nach einem 
ausgelassenen Frühschoppen erfolgte die Proklamation der 
Majestäten 2024. So freuen sich in diesem Jahr über Scherpe 
und Scheibe:
Schützenkönig Steve Lamprecht 
Kegelkönigin Yvonne Felgenhauer
Jungschützenkönig Louis Ahrend
Jungkegelkönigin Helene Marx

Alljährlicher Höhepunkt des Traditionsfestes ist der Auftritt der 
Vereinstanzgruppe Die Tanzmäuse, welche mit Seemannslie-
dern und -verkleidung ihr Publikum begeisterten. Am Abend 
wurde viel gelacht, erzählt und mit jeder Menge Rhythmus im 
Blut das Tanzbein geschwungen.

Unter musikalischer Begleitung des Veckenstedter Spielmann-
zuges marschierten am Sonntag die Schützen zu ihrem großen 
Frühschoppen ein. 

Für die Kinder gab es an beiden Tagen ein buntes Programm. 
Am Sonntag verzauberte ein Puppenspiel zahlreiche Herzen. 
Bei sommerlichen Temperaturen wurde so manch einer mit 
einer überraschenden Wasserbombe erfrischt oder testete die 
Riesenbälle in der Soccer-Arena. 

Das amtierende Schützenmeisterpaar Steffen Oberbeck und 
Annika Schuck haben ihr Amt an Dennis Lührmann und Yvonne 
Flegenhauer übergeben. 

Fotos: Schützenverein Schmatzfeld 
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Jungborn: Erinnerung an Franz Kafka
Wie in Stapelburg gefeiert wurde.
Anlässlich der Sommersonnenwende 
richtete der Förderverein Jungborn Harz 
wieder das Jungbornfest aus, diesmal 
am 22. Juni, berichtet Thomas Geisler. 
Das sei der alljährliche Vereinshöhe-
punkt der Jungborn-Förderer. Das Gros 
der Gäste sei wieder zu Fuß gekommen, 
einige nutzten das Fahrrad und wer nicht 
ganz so gut zu Fuß war oder etwas Be-
sonderes erleben wollte, der nutzte die 
Möglichkeit, mit einem historischen 

Schweizer Postbus anzureisen, der zwi-
schen Ortsmitte und dem etwas abgele-
genen Veranstaltungsort pendelte.
Auf dem Gelände der ehemaligen Kur-
anstalt hatte der Verein, der dieses Jahr 
15 Jahre besteht, alles vorbereitet. Es 
gab viele Angebote wie Yoga, Kneipp- 
und Heilerde-Anwendungen, Live-Musik 
aber auch viele Ruhepunkte im Gelän-
de, an denen sich die Gäste wohlfühlen 
konnten. Man konnte Naturprodukte wie 

Luvos Heilerde, 
Gewürze, Kräuter-
tee und Seifen er-
werben und aus-
probieren.
An den berühm-
testen Kurgast 
des Jungborn 
wollte der Verein 
auch erinnern – 
Franz Kafka. Der 
Autor war 1912 
mehrere Wochen 
lang hier Kurgast 

und sein Tod jährt sich 2024 zum 100. 
Mal. In einer kleinen Szene ließ der Ver-
ein Kafka nochmal auftreten. Er erzählte 
von seiner Ankunft und den Eindrücken 
im Jungborn sowie von seiner Lufthütte 
„Haus Ruth“. Dieses Haus wird der Ver-
ein demnächst nachbauen lassen und 
den Nachbau dann an originaler Stelle 
aufstellen. Zudem gab es zum Sommer-
fest noch viele Informationen über die 
einst größte Kuranstalt Deutschlands 
durch Infoaufsteller, Fotos und Bücher 
über die einstige Anlage im Eckertal.

Doppeltes Jubiläum auf dem Burgberg 
20 Jahre sind vergangen seit sich der Ver-
ein IG Burgberg e.V. Stapelburg gegrün-
det hat und bereits zum 20. Mal veranstal-
tet der Verein das Stapelburger Burgfest, 
welches alljährlich mehr als 2.000 Besu-
cher anlockt. 
Vom 10. bis 11. August wurde den Schau-
lustigen ein buntes Spektakel geboten. 
Neben einem großen Ritterlager mit Rit-
tern aus allen Teilen Deutschlands, zog es 
Gaukler und Spielleute von der Ostsee bis 

ins Ruhrgebiet zum 
Burgberg. Allen vo-
ran der altbekannte 
Herold Radolf zu 
Duringen aus Go-
tha. 
Musikalisch wurde 
das 20. Burgfest be-
gleitet vom Klang-
inferno aus Nieder-
sachsen, Irish Folk 
von F.Misd – die 
beliebteste Irish Folk Band aus Sachsen-
Anhalt –, Flo der Spielmann aus Magde-
burg u.v.a.. Wie in jedem Jahr bildete der 
Mittelaltermarkt das Zentrum des Festes, 
mit altem fast vergessenem Handwerk wie 
Korbflechten, Bogenbau, Schnitzereien, 
Schmiedekunst und Messerschleifen. 
Auch die kleinen Besucher kamen aus 
dem Staunen nicht heraus. Bei kostenlo-
sem Spiel und Spaß im Märchenwald, den 
Wurfspielen und Armbrustschießen sowie 
an der Bastelstrecke und dem Kinder-
schminken. Im Laufe des Wochenendes 
wurden die neuen Ehrenritter und Edel-
frauen der Stapelburg ernannt. Die Thea-

tergruppe Drübeck/Darlingerode/Ilsen-
burg begeistere die Zuschauer mit ihren 
großartigen Aufführungen.
Für Gaumenfreuden sorgte der DRK Sta-
pelburg mit einem großen Kuchenbuffet. 
Auch Grillspezialitäten, eine Brotbäckerei, 
Eis, Zuckerwatte & gebackene Waffeln lie-
ßen sich die Besucher schmecken. Kühle 
Getränke gab es auf der Weinterrasse, an 
der Taverne und aus dem Burgkeller. 
Vereinsvorsitzender Ulli Leßmann bedankt 
sich herzlich bei allen Helfern und Vereins-
mitgliedern für dieses gelungene Fest. 

Fotos: 
Verein IG Burgberg e.V. Stapelburg
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Interessantes:
Jenny Rasche aus Stapelburg wurde am 27. August der Courage-Preis der Stadt Radebeul sowie der Friedenskirchgemeinde 
verliehen. Als engagierte Persönlichkeit erhält sie den Preis in der internationalen Kategorie. 
Herzlichen Glückwünsch! 

Stapelburg feiert sein Volks- und Schützenfest
27. bis 30. Juni 

Als Schützenmeisterpaar lag die Vorberei-
tung des Schützenfestes in den Händen 
von Nicole und Falk Riemer. Sie haben mit 
einem neu gegründeten Festkomitee die 
Organisation des Festes für die nächsten 
Jahre übernommen. 
Trotz starker Regenfälle wurde am Don-
nerstag im sicheren Schützenhaus mit 
den Feierlichkeiten begonnen. Die Spiel-
leute konnten wie üblich die musikalische 
Einladung – mit einigen Regenpausen – 
für die Haushalte überbringen. 
Mit zünftiger Blasmusik der Harzer Land-
musikanten wurde das Fest am Freitag 
eröffnet. Sechs Schützendamen und vier 
Schützenbrüder wurden als Rekruten mit 
dem traditionellen Käse-Knust-Essen und 
Säbelsprung in den Schützenverein auf-
genommen. Die Abholung der Kinder von 
der Schule, war trotz Ferien wie immer 
etwas Besonderes, mit anschließendem 
Kinderfest in der Sporthalle und dem Tag 
der offenen Tür im Kindergarten. 
Am Samstag zog ab 11 Uhr wieder der 
Buckelumzug durch den Ort und konnte 
am Ende mit einem sehr guten Sammel-
ergebnis aufwarten. Natürlich wurde auch 
geschossen:
0		Fabian Deißner holte mit 45 Ringen 

den Titel des Schützenkönigs. Mit 44 
Ringen ergatterte sich Martin Arns-
berger Platz 2 und Marvin Witaszack 
erlangte mit 44 Ringen den 3. Platz. 

0		Bei der Damenwertung wurde Chris-
tin Steffen nach 2019 sowie 2023 
zum dritten Mal Schützenkönigin mit 
46 Ringen. Zweitplatzierte mit 44 
Ringen ist Manuela Jackisch und Ma-
rie Noepel holte sich mit 43 Ringen 
den 3. Platz. 

0		Gästekönig wurde Lennox Liam Kun-
zel mit 49 Ringen. Auf dem 2. und 3. 
Platz gelangten Michaela Klaus mit 
45 Ringen und Christian Kunzel mit 
43 Ringen.

0		Jugendkönig wurde Ben Luca Oehl-
mann mit 48 Ringen. Joleen Emely 
Berger erzielte mit 48 Ringen Platz 
2 und Arielle Riemer mit 46 Ringen 
Platz 3. 

Eine besondere Ehrung mit dem Anna-
geln der Scheibe gab es für Jonas Bruno 
Gallas, welcher Kreisjugendkönig 2023 
geworden ist. 
An diesem Wochenende war das Pro-
gramm musikalisch sehr abwechslungs-
reich. Unter anderem mit den Spielleuten 
aus Stapelburg, Benzingerode und Drü-
beck. Die Auftritte der Tanzgruppe waren 
wie immer eine willkommene Abwechs-
lung im Programm des Schützenfestes. 
Vor dem Festumzug mit der Ehrenforma-
tion wurden traditionell die Rekruten ver-
eidigt. 
Höhepunkt der Nachfeier war wie immer 
das Heimbringen der Majestäten und das 
Annageln der Schützenscheiben. 
Der Vorstand der Schützengesellschaft 
von 1722.e.V. bedankt sich herzlich bei 
allen Beteiligten, die zum Gelingen des 
Festes beigetragen haben. 

Fotos: Stapelburg  
Schützengesellschaft von 1722 e.V. 
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Stein auf Stein …
oder besser gesagt Holz auf Holz . 

Im September 2023 wurde der Grund-
stein für ein neues Schulranzen-Regal 
gelegt. Leider musste der vollständige 

Aufbau etwas verschoben werden, da 
nicht alle Materialen vollständig waren. 
Nun konnte dank des besonderen Enga-

gements der Mitglieder des Förderver-
eins, der tatkräftigen Unterstützung der 
pädagogischen Mitarbeiter sowie Eltern 
und ihren Kindern, das Schulranzen-Re-
gal zu Beginn des neuen Schuljahres 
fertig gestellt und von unseren Hortkin-
dern in „Betrieb genommen“ werden. 

Zusätzliche finanzielle Unterstützung er-
hielt die Kita von der Fa. Fliesen Donner 
aus Veckenstedt und materielle Hilfe kam 
von Maurice Behrens (Raumdesign). 

Herzlichen Dank an alle Mitglieder, die 
den Förderverein mit ihrem Jahresbei-
trag und der Umsetzung solcher Projek-
te unterstützen. 

Foto: Kita Käferland 

Zu Besuch bei Tante Helga
Ende Juli statten die Mädchen und Jungen des Käferlandes 
Tante Helga einen Geburtstagsbesuch ab. Neben einem 
Ständchen zum 80. Jubiläum bedankten sich die Kinder für 
die jahrlange Unterstützung durch Helga Felgendreff und die 
Agra GmbH Veckenstedt. Seit 1992 gibt es den Lampionum-
zug zum St. Martins-Tag und seit dieser Zeit unterstützte die 
Jubilarin die Kita mit Würstchen und Eier für die Waffeln. Auch 
zu Ostern war Tante Helga stets zur Stelle und spendierte ein 
jedem Kind ein buntes Osterei. 

Die Kita Käferland bedankt sich herzlich für die großartige Hilfe 
der vergangenen 32 Jahre und wünscht ihr für die Zukunft alles 
erdenkliche Gute und viel Gesundheit!

Foto: Ulla Schulz

Förderverein Kita „Veckenstedter Käferland“ e.V.
Werbung in eigener Sache 
Der im Juni 2008 gegründete Förderverein Kita „Veckenstedter Käferland“ e.V. sucht händeringend neue aktive Mitglieder/
Nachfolger: 

 die Lust haben den Kontakt zwischen Kita, Eltern, Kindern, Ehemaligen und anderen Interessierten zu pflegen
 die Kita bei der Beschaffung von Lehr-, Spiel-, und Arbeitsmaterial zu unterstützen
 bei Veranstaltungen mitzuwirken/Öffentlichkeitsarbeit 
 den Förderverein durch eigene Ideen und Kreativität mit Leben zu füllen 

Nächste Vorhaben sind die Fertigstellung der Indianerhäuschen und die Anschaffung eines neuen Gartenhauses für die Fahr-
zeuge sowie Spielmaterialien der Kinder.
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Schützenfest in Veckenstedt
Am zweiten Juliwochenende war es endlich wieder so weit. 
Das lange Warten hatte ein Ende. Vom 11. bis 14. Juli wurde in 
Veckenstedt ein berauschendes Schützen- und Volksfest ge-
feiert.

Den Anfang machten die Bummler, als sie am Donnerstag in 
kreativen Kostümen durch die Straßen von Veckenstedt zogen, 
um Männer, Frauen und Kinder einzuladen. So freuten sich 
viele Dorfbewohner und Besucher über Aliens, Schotten oder 
Rennradfahrer, die Leben in den Ort brachten. Am Abend tra-
fen sich die Schützenbrüder zu ihrem traditionellen Eier-Essen.

Bereits um 8 Uhr am Freitagmorgen öffneten sich die Türen des 
Schießstandes. Die Schützen griffen zu ihren Gewehren, um 
den diesjährigen Schützenkönig auszuschießen. Nachdem alle 
ihr Können unter Beweis gestellt und ein zünftiges Frühstück 
genossen hatten, wurde zum gemeinsamen Umzug getrom-
melt. Ziel des Weges war Jens Donner, Schützenkönig 2023, 
welcher von seinem Gefolge abgeholt und zum Schützenplatz 
begleitet wurde. Gemeinsam mit dem großen Schützenmeis-
ter, Dominic Sallier sowie dem kleinen Schützenmeister Chris-
tian Schneevoigt lag es in den vergangenen 12 Monaten in 
ihren Händen, das Fest in diesem Sommer auszurichten.
Bei der Proklamation um 16.30 Uhr wurde der beste Schüt-
ze aus dem morgendlichen Wettkampf aufgerufen. Matthias 
Bindseil ist neuer Schützenkönig und wird zusammen mit Ma-
rio Abel, als großer und Thomas Felgendreff als kleiner Schüt-
zenmeister die Aufgaben übernehmen. Christian Büttner trat 
ebenfalls aus den Reihen nach vorne, um im Jahr 2026 als 
großer Schützenmeister sein Amt auszuüben.

Doch bis es so weit ist, wurde unter blauem Himmel und bei 
sommerlichen Temperaturen noch ausgiebig gefeiert. Auch ein 
kurzer heftiger Regenguss am Freitagabend hielt die Besucher 
nicht ab, auf den Platz zu kommen und nach den Klängen der 
SENJU Blaskapelle oder der Disco im Zelt ihr Tanzbein zu 
schwingen.

Am Samstag hatten die Kinder das Sagen. Unter viel Jubel 
wurden sie vom Schützenzug an der Kirche abgeholt und lie-

ßen ihre bunten Ballons zum Auftakt des Kinderfestes in die 
Lüfte steigen. Ambrosia van Serpens verzauberte viele Kin-
deraugen, auf der Hüpfburg sprudelte es nur so vor Energie 
und beim Würfeln, Laser- und Luftgewehrschießen ermittelten 
Mädchen und Jungen zwischen 3 und 15 Jahren ihre Majestä-
ten. Am Abend zog es erneut viele Frauen und Männer in die 
Bauernstube, wo die Band Schall & Rauch und im unteren 
Saal die GOODfellasDEEJAY ihrem Publikum ordentlich ein-
heizten.

Beim großen Frühschoppen am Sonntag folgten viele Ein-
heimische sowie auch Gäste aus den umliegenden Dörfern, 
dem Ruf der Trommel und feierten in ausgelassener Stimmung. 
Nach dem großen Festumzug folgte die Ehrung der besten 
Schützen und beim Kaffee- sowie Abendkonzert mit der Grup-
pe Silver-Nights fand ein grandioses Schützenfest einen ge-
mütlichen Ausklang.

Das Schützenteam 2024 bedankt sich bei den Veckenstedter 
Spielmannzügen, der Freiwilligen Feuerwehr, dem Vorstand 
des Schützenvereins sowie bei jedem einzelnen Helfer für ihre 
unermüdliche Unterstützung. Nur mit ihrer Bereitschaft kann 
dieses traditionelle Fest auf die Beine gestellt werden.

Fotos: Schützenverein Veckenstedt
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Schützenfest in Wasserleben 

Mitte Juli war die lange Zeit des Wartens endlich vorbei. Freu-
dig wurden in Wasserleben alle Vorkehrungen getroffen und 
auf dem Kamp für das bevorstehende Schützenfest aufgebaut. 
Die Fahrgeschäfte rollten an, die Essensstände fanden ihren 
Platz und bereits am Freitag war der Schützenplatz mit Leben 
gefüllt. Beim Kinderfest hieß es Augen auf und zugeschaut, 
denn den Gästen wurde so einiges geboten. So gab es ein 
Spielmobil, eine faszinierende Zaubershow sowie Ponyreiten. 
Ab 14 Uhr wartete der Panoramabus, um mit den Festbesu-
chern eine Runde durch Wasserleben zu drehen. 

Auch die Jungschützen bummelten am Freitag durch die Stra-
ßen und zogen die Aufmerksamkeit der Dorfbewohner auf sich. 
Ein besonderer Hingucker war der Zirkus-Trupp mit einem 
selbstgebauten „Hau den Lukas“. 

Samstag sowie Sonntag war die Stimmung beim Frühschop-
pen grandios. Die Original Frankenbläser und der Vecken-
stedter Spielmannzug brachten den Saal zum Kochen. Für 
Tanzfreudige spielte an jedem Abend die Disco und sorgte für 
eine ausgelassene Atmosphäre. Das erfolgreiche und sehr gut 
besuchte Schützenfest wurde am Sonntagnachmittag von ei-
ner kleinen Regendusche getrübt, so dass der Programmpunkt 
„Heimbringen des Schützenkönigs“ kurzerhand ins Schützen-

haus verlegt werden musste. Der Stimmung hat das jedoch 
keinen Abbruch getan. Zum Abend haben sich die Wolken 
wieder verzogen und die Besucher konnten zu guter Musik 
unter dem Sternenhimmel tanzen. 

Der stellvertretende Vereinsvorsitzende des Schützenvereins 
Steven Wrackmeyer ist neuer Schützenkönig in Wasserleben. 
Er hat sich im Stechen mit Stefan Büttner, der ebenfalls zuvor 
26 Ringe erzielt hatte, den Titel und den Pokal gesichert. Im 
Jugendbereich hat Amelie Schmidt die Würde der Jungschüt-
zenkönigin errungen und Connor Unterberg ist neuer Jung-
schützenkönig. Die beste Zehn schoss Jonas Großhennig. 
Beim Kinderfest am Freitag wurde Merle Strohmeyer die Wür-
felprinzessin und Milan Wermuth der Würfelprinz. Mit dem 
Lasergewehr wurden Nele Fengler sowie Luis Klaus Kinder-
königin und Kinderkönig.

Fotos: Schützenverein Wasserleben 
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Sommerliches Badevergnügen im Freibad 

Am 11. Mai öffneten sich in diesem Jahr 
die Türen unseres einzigartigen Ilses-
trandbades in Wasserleben, um alle Ba-
denixen und Wasserratten willkommen 
zu heißen. Fast 130 Tage später – am 
15. September – endet die Badesaison 
2024.

Dazwischen liegen aufregende und son-
nenreiche Tage mit purem Badevergnü-
gen. Etwa 12.000 Mädchen & Frauen, 
Jungen & Männer nutzten die Möglich-
keit, sich im kühlen Nass zu erfrischen 

und die Seele baumeln zu lassen. Hö-
hepunkt war Dienstag, der 13. August 
mit 602 Badegästen. Wir freuen uns, 
dass in den Sommermonaten 25 Mäd-
chen und Jungen ihr Seepferdchen-Ab-
zeichen erworben haben. Herzlichen 
Glückwunsch! Das habt Ihr großartig 
gemacht!

Ende August gab es eine Neuauflage 
des Bürgerbrunch aus dem vergange-
nen Jahr, der wieder sehr gut angenom-
men wurde: 

Sommerfest am Ilsestrandbad: Ein Er-
folg trotz kühler Temperaturen

Das alljährliche Sommerfest fand am 
25. August trotz kühlerer Temperaturen 
großen Anklang. Die Veranstaltung zog 
zahlreiche Besucher an und bot ein bun-
tes Programm für Groß und Klein. 95 
Gäste ließen sich ihr Frühstück im Freien 
schmecken und zeigten so den starken 
Zusammenhalt und das Engagement 
der Gemeinschaft. 
Ein besonderes Highlight des Festes 
war die Überraschung einer Familie aus 
Wasserleben, die 120 Haushaltsgeräte 
in Geschenkpapier verpackte und diese 
als Preise für eine unterhaltsame Lotterie 
darstellte. Die originelle Idee sorgte für 
jede Menge Aufregung und Spaß unter 
den Festbesuchern. 

Kulinarisch wurde ebenfalls einiges ge-
boten: Der Imbiss-Anbieter mixte zur 
Feier des Tages spezielle Cocktails und 
ein Grillstand verwöhnte die Besucher 
mit köstlichen Grillspezialitäten. Für die 
kleinen Gäste gab es ein riesiges Was-
serspielgerät und die Möglichkeit sich 
nach Herzenslust schminken zu lassen. 

Es war ein Tag voller Freude, Gemein-
schaft und sommerlicher Stimmung, der 
allen in bester Erinnerung bleiben wird. 

Aufgepasst: Als tierischen Abschluss 
einer sonnigen Zeit dürfen am 15. Sep-
tember wieder die Vierbeiner mit ihren 
zweibeinigen Besitzern ins Wasser und 
die Badesaison ausklingen lassen. 
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Ortschaftsrat Abbenrode 
Ortsbürgermeisterin: Sandra Albrecht
Stellvertreter der Ortsbürgermeisterin: Michael Brandes 

von links: Christoph Weihe, Horst Strutz, Sandra Albrecht, Andreas 
Weihe, Wolfgang Mertins, Michael Brandes

Sandra Albrecht – Ortsbürgermeisterin von Abbenrode 
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung. 
Tel: 0155.60479382
Mail: Sandra.Albrecht.Abbenrode@gmail.com

„Liebe Abbenröderinnen, liebe Abbenröder,

an dieser Stelle möchte ich mich noch einmal bei Ihnen/Euch 
für das mir entgegen-
gebrachte Vertrauen be-
danken. Ich habe diese 
neue Herausforderung 
gern angenommen und 
freue mich auf die Arbeit 
für unser Dorf, gemein-
sam mit dem Ortschafts-
rat Abbenrode und der 
Gemeinde Nordharz.
Für Vorschläge, Anregun-
gen oder auch konstrukti-
ve Kritik bin ich dankbar.

Ihre/Eure 
Sandra Albrecht“

Gemeinderat der Gemeinde Nordharz

Der Gemeinderat der Gemeinde Nord-
harz besteht aus 20 Mitgliedern und 
dem Bürgermeister. Nach der am 9. Juni 
durchgeführten Kommunalwahl verteilen 
sich die 20 Sitze auf die drei gebildeten 
Fraktionen wie folgt:

Bürgermeister
 Gerald Fröhlich

Fraktion Nordharz * 13 Sitze 
* Vorsitzender: Maik Oberbeck
  Bürger für Nordharz:  

Maik Oberbeck, Hendrik Finger, 
Armin Lidke, Henning Weitzmann

  CDU:  
Karl-Heinz Abel,  
Michael Rausch,  
Franziska Abel-Simon

  SPD:  
Detlef Ramme

  Wählergemeinschaft  
Heudeber-Nordharz:  
Anja Meyer, Marcus Kißner

  Bürger für Wasserleben:  
Peter Feuerstack

  Abbenröder Wähler Nordharz:  
Sandra Albrecht

  Bürger für Schmatzfeld:  
Wolfgang Zeleny

BUKO Nordharz * 4 Sitze 
* Vorsitzender: Mario Dickehut
  Mario Dickehut, Steffen Amarell,  

Detlef Winterfeld, Daniel Potschka

AfD-Fraktion * 3 Sitze 
* Vorsitzender: Merten Wittig-Brandt
  Merten Wittig-Brandt,  

Andreas Clausing, Harry Litzbarski

Vorsitzender des Gemeinderates ist 
Armin Lidke (Bürger für Nordharz)
1.  Stellvertretender Vorsitzender des 

Gemeinderates ist Karl-Heinz Abel 
(CDU)

2.  Stellvertretender Vorsitzender des 
Gemeinderates ist Maik Oberbeck 
(Bürger für Nordharz)
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Ortschaftsrat Danstedt
Ortsbürgermeister: Armin Lidke
1. Stellvertreter des Ortsbürgermeisters: Henning Weitzmann
2. Stellvertreter des Ortsbürgermeisters: Christian Nerlich 

von links: Christian Nerlich, Gerald Lange, Armin Lidke, Henning 
Weitzmann, Denis Grabach, Mike Uwe Kolleck

Armin Lidke – Ortsbürgermeister von Danstedt
Sprechzeiten: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von  
16.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindebüro Sandfurter Straße 66
Tel: 039458.866809

„Liebe Danstedterinnen, liebe Danstedter,

ich bedanke mich herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen. 
Gemeinsam mit unserem Ortschaftsrat haben wir in den letzten 
Jahren viel erreicht. An 
unseren Erfolgen wollen 
wir auch zukünftig an-
knüpfen und unser Dorf 
weiter positiv entwickeln. 
Selbstverständlich be-
nötigen wir hierzu die 
Unterstützung, Anregung 
und tatkräftige Mitwirkung 
unserer Einwohner. Seid 
dabei, DANSTEDT noch 
l(i)ebenswerter zu ge-
stalten.

Euer Armin Lidke“

Ortschaftsrat Heudeber
Ortsbürgermeisterin: Anja Meyer
Stellvertreter der Ortsbürgermeisterin: Matthias Steinke

von links: Marcus Kißner, Dirk Klein, Andreas Lüttge, Jana Pusch-
mann, Anja Meyer, Silke Meißner, Sven Hartmann, Skjell Strube, 
Matthias Steinke 

Anja Meyer – Ortsbürgermeisterin von Heudeber 
Sprechzeiten: 
jeden 1. Montag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Gemeindebüro in der Schulstraße – Seniorenclub auf dem 
Schulhof 
Tel: 0170.8370132, Mail: anja-boettcher77@web.de

Auch außerhalb der Sprechzeiten bin ich telefonisch für Sie zu 
erreichen. Auch können gern Terminvereinbarungen getroffen 

werden. 

„Liebe Heudeberaner,

ich freue mich auf die Arbeit als Ortsbürgermeis-
terin. Gern stehe ich bei Anfragen allen Einwohnern, 
mit Rat und Tat zur Verfügung. Gemeinsam mit den 
Mitgliedern des 
Ortschaftsra-
tes, möchte ich 
viele Vorhaben 
in Heudeber 
realisieren und 

unseren Ort lebenswert 
machen, so dass sich 
Groß & Klein sowie Alt 
& Jung wohl fühlen und 
zufrieden hier leben 
können.

Ihre/Eure Anja Meyer“
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Ortschaftsrat Langeln
Ortsbürgermeister: Hendrik Finger
Stellvertreter des Ortsbürgermeisters: Francois Kindler

von links oben: Dr. Steffen Lippert, Wolfgang Baxmann, Mathias 
Dammenhain, Eike Mai, Andreas Busch 
von links unten: Daniel Potschka, Hendrik Finger, Tino Krosch, Fran-
cois Kindler 

Hendrik Finger – Ortsbürgermeister von Langeln 
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 
Tel.: 0170.2723313

„Liebe Langelner, liebe Leserinnen und Leser unseres Nord-
harzboten!

Seit dem 22. Juli diesen Jahres bin ich der vom Ortschaftsrat 
gewählte Ortsbürgermeister in Langeln. Nach dreißigjähriger 
Mitarbeit im Langelner Gemeinde- und später im Ortschafts-
rat hatte ich mich auf Grund zahlreicher Ermutigungen aus der 
Langelner Bevölkerung dazu entschlossen, mich für dieses 
Amt zur Wahl zu stellen. Ein Geheimnis blieb mein Entschluss 
nicht; als er feststand habe ich ihn auch offen kommuniziert. 
Wahrscheinlich war diese Offenheit ausschlaggebend für die 
vielen Stimmen, die ich bei unserer Ortschaftsratswahl erhielt. 
Ein überwältigendes Ergebnis, welches mich sehr gerührt hat. 
Dieser äußerst große Zuspruch bedeutet für mich aber in ers-

ter Linie eine Verpflichtung, alles mir Mögliche für unser Dorf 
zu geben. Dabei freue ich mich vor allem auf die Zusammenar-
beit mit unseren Langelner Vereinen und Einrichtungen. Gern 
würde ich den Schwung des gemeinsamen Wirkens wie bei 
unserem 950jährigen Dorfjubiläum im vergangenen Jahr mit-
nehmen. Das Vereinsleben macht einen wesentlichen Anteil 
an Lebensqualität in einer dörflichen Gemeinschaft aus, daher 
muss es gefördert werden.

Entscheidend für das Gelingen von Vorhaben ist das Mitein-
ander im Ortschaftrat, da muss die Chemie stimmen. Ich bin 
froh, dass wir eine tolle Gemeinschaft von Aktiven und Inte-
ressierten im Ortschaftsrat sind, ein Gremium, das nicht nur 
gemeinsam für das Dorf nachdenkt, sondern auch anpackt und 
gestalten möchte. Im Wir liegt unsere Kraft!

Der Austausch und die Zusammenarbeit mit Bürgermeister 
Gerald Fröhlich sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeinde Nordharz haben aus meiner Sicht einen guten 
Start hingelegt. Es gilt den Weg des gemeinsamen Handelns 
fortzusetzen, lösungsorientiert zu arbeiten und damit die Be-
lange unseres Dorfes und auch die unserer Gemeinde Nord-
harz im Blick zu behalten.

Über dreißig Jahre war Bernd Waßmus Bürgermeister des 
Ortes. Als Nachfolger möchte man manches anders machen 
als der Vorgänger, so geht es auch mir. Aber ich weiß trotz-
dem, dass es große Fußstapfen sind, in die ich nun trete. In 
den vielen Jahren seines Amtes haben wir auch einiges ge-
meinsam auf den Weg gebracht, manches ist sicher auch nicht 
gelungen. Diese Zeit sehe ich eingerahmt von zwei großen Er-
eignissen, dem Wiederaufbau unseres Kirchturms (1996/97) 
und unserem 950jährigen Ortsjubiläum im vergangenen Jahr. 
Ich möchte daher hier 
die Gelegenheit nutzen 
und Dir Bernd, sicher im 
Namen vieler, ganz herzli-
chen Dank für Deine Zeit 
als Bürgermeister sagen.

Nun liegt etwas Neues 
vor mir, etwas Neues vor 
uns. Ich freue mich auf 
unser gemeinsames Mit-
einander.

Ihr/Euer 
Hendrik Finger“
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Ortschaftsrat Schmatzfeld 
Ortsbürgermeister: Maik Oberbeck
Stellvertreter des Ortsbürgermeister: Wolfgang Zeleny 

von links: Wolfgang Zeleny, Nico Ahrend, Maik Oberbeck, Sebastian 
Gransee, Robert Barner, Andreas Behrens

Maik Oberbeck – Ortsbürgermeister von Schmatzfeld 
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 
Tel: 0172.3035900

„Liebe Schmatzfelderinnen, liebe Schmatzfelder,

ich bedanke mich herzlich für Ihr/Euer entgegengebrachtes Ver-
trauen. Mit einem engagierten und hoch motivierten Ortschafts-
rat an meiner Seite werden wir/ich unser/mein Bestes geben, 
um Bewährtes aufrechtzuerhalten und Neues zu beginnen. So 
freue ich mich darauf, den 
unter Wolfgang Zeleny 
begonnen und nun bald 
beginnenden Neubau des 
Feuerwehrgerätes in un-
serem Ort unterstützend 
zu begleiten. Eine feste 
Bürgersprechstunde wer-
de ich nicht anbieten, wür-
de mich aber freuen, wenn 
Ihr/Euch jederzeit tele-
fonisch an mich wendet 
und/oder mich im Amtshof 
besuchen kommt. 

Ihr/Euer Maik Oberbeck“

Ortschaftsrat Stapelburg
Ortsbürgermeister: Detlef Winterfeld
Stellvertreter des Ortsbürgermeisters: Steffen Amarell

von links: Detlef Winterfeld, Katharina Schlick, Sven Müller, Steffen 
Amarell, Elmar Herche, Christin Steffen, Merten Wittig-Brandt, Diet-
rich Meyer (nicht auf dem Bild: Matthias Kroker)

Detlef Winterfeld – Ortsbürgermeister von Stapelburg
Sprechzeiten: Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr 
im Gemeindebüro, Wasserstraße
Tel: 039452.9104

„Liebe Stapelburgerinnen und Stapelburger,

die Kommunalwahl ist vorbei und Sie/Ihr habt mir erneut Ihr/
Euer Vertrauen geschenkt. Dafür möchte ich mich bei dieser 
Gelegenheit herzlich bedanken. Ich bin auch in Zukunft Ihr/Euer 
Ansprechpartner, wenn es gilt Probleme zu lösen, Ideen umzu-
setzen und Neues zu er-
reichen. Mit einem hoch 
motivierten Ortschaftsrat 
an meiner Seite, bin ich 
sicher, dass unser Dorf 
auch in Zukunft eine star-
ke Gemeinschaft bildet, 
wir auch weiterhin viele 
Veranstaltungen und Hö-
hepunkte gemeinsam or-
ganisieren, gestalten und 
feiern werden. 

Ihr/Euer 
Detlef Winterfeld“
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Ortschaftsrat Wasserleben
Ortsbürgermeister: Mario Dickehut
Stellvertreter des Ortsbürgermeisters: Burkhard Büttner

von links: Frank Meyer, Horst Wrackmeyer, Christian Strohmeyer, 
Mario Dickehut, Andreas Clausing, Volker Ehelebe, Doris Feuer-
stack, Michael Wesche, Burkhard Büttner

Mario Dickehut – Ortsbürgermeister von Wasserleben 
Sprechzeiten: Dienstag von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
im Gemeindebüro, Gutshof 2
Tel: 039451.246

„Liebe Bürgerinnen und Bürger von Wasserleben,

ich möchte mich herzlich für das Vertrauen bedanken, das 
mir bei der Wahl im Juni entgegengebracht wurde. Ich freue 

mich sehr auf die vor uns liegenden Aufgaben und nehme die 
damit verbundene Verantwortung gerne an. Unsere Gemein-

schaft lebt von dem Engagement und der 
Beteiligung jedes Einzelnen. In einem kleinen 
Dorf wie Wasserleben hängt die Lebensquali-
tät nicht nur von guter Infrastruktur und Ver-
sorgungsmöglichkeiten ab, sondern vor allem 
von einem starken Zusammenhalt und aktiven 
Miteinander. Daher möchte ich Sie alle er-
mutigen, sich weiterhin aktiv in das Dorfleben 
einzubringen – sei es durch die Teilnahme an 
Veranstaltungen, das Engagement in Verei- 
nen oder 
e i n f a ch 

durch den nachbar-
schaftlichen Austausch. 
Unser Dorf ist das, was 
wir daraus machen. Ge-
meinsam können wir 
unsere Ortschaft leben-
dig und liebenswert ge-
stalten. Denn: Wir sind 
Nordharz. Wir sind Was-
serleben.

Herzliche Grüße,
Ihr Mario Dickehut“

Ortschaftsrat Veckenstedt
Ortsbürgermeister: Michael Rausch
Stellvertreter des Ortsbürgermeisters: Steffen Schuster 

von links: Franziska Abel-Simon, Torsten Hartmann, Michael Rausch, 
Steffen Schuster, Andreas Klaus, Enrico Abel, Gerrit Plettner, Chris-
tian Knobloch, Michael Kirchhof

Michael Rausch – Ortsbürgermeister von Veckenstedt
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Tel: 0171.6401727

„Liebe Veckenstedterinnen und Veckenstedter, 

viele von Ihnen/Euch haben mir für weitere 5 Jahre Ihre/Eure 
Stimme gegeben und in der Sitzung unseres neuen Ort-
schaftsrates am 31.07.2024 wurde ich erneut zum Ortsbür-
germeister gewählt. Ich bin hierüber sehr glücklich und möchte 
mich bedanken, dass Sie/Ihr mir Ihr/Euer Vertrauen geschenkt 
habt. Mein Ziel ist es, gemeinsam mit dem Ortschaftsrat unser 
Dorf weiter voranzubringen, die Gemeinschaft zu fördern und 
Jung & Alt gleichermaßen 
zu achten. Wenn Sie/Ihr 
Ideen oder Anregungen 
habt, so habe ich stets 
ein offenes Ohr. Der Ort-
schaftsrat und ich freu-
en uns auch über jeden 
Gast in unseren Sitzun-
gen und sind gern bereit, 
Ihre/Eure Anliegen zu 
einem gemeinsamen Ziel 
zu bringen. 

Ihr/Euer 
Michael Rausch“
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Informationen zu den Sammlungen von Bioabfällen
ZWEI Sammeltermine in Ihrem Ort!
Die Entsorgungswirtschaft des Landkreises Harz AöR (enwi) 
bietet den Bewohnern der Gemeinde Nordharz die haus-
haltsnahen und kostenlosen Sammlungen von Bioabfällen an. 
Diese Sammlungen finden statt: 
  am Dienstag, den 17. September 2024 und Mon-

tag, den 22. Oktober 2024, in Heudeber und Lan-
geln; 

  am Mittwoch, den 2. Oktober 2024 und Donners-
tag, den 7. November 2024, in Danstedt; 

  am Mittwoch, den 9. Oktober 2024 und Freitag, 
den 15. November 2024, in Schmatzfeld, Vecken-
stedt und Wasserleben; 

  am Donnerstag, den 10. Oktober 2024 und Mitt-
woch, den 13. November 2024, in Abbenrode und 
Stapelburg.

Allen Interessenten, die sich an dieser Aktion beteiligen 
möchten, gibt die enwi folgende Hinweise: 

Es werden Bioabfälle wie Baum- und Strauchschnitt, 
Heckenschnitt, Rasenschnitt, Laub, Stauden und ande-
re biologisch abbaubare Abfälle gesammelt. 
Damit eine zügige Übernahme möglich ist, legen Sie 
bitte das Material am Sammeltag bis spätestens 
07:00 Uhr an der Straße vor Ihrem Wohngrundstück 
am Straßenrand geordnet bereit. 
Sollten durch Baumaßnahmen Einschränkungen für 
die Abfuhr des Materials bestehen, legen Sie bitte die 
Bioabfälle an der nächst befahrbaren Straße ab. 
Um das Aufladen zu erleichtern, ist es notwendig, den 
Baum- und Strauchschnitt vorher zu bündeln. Ver-
wenden Sie dazu Naturfasern, denn Metall- oder Plas-
tikbänder können in der Kompostanlage nicht verrotten. 
Die Bündel können bis zu 25 Kilogramm schwer und 
bis zu 2 Meter lang sein, die Äste bis zu 15 Zenti-
meter dick. 
Für Kleinmaterial bietet die enwi 70-Liter-Papiersä-
cke zum Preis von 1,40 Euro/Stück an. Die Ver-

triebsstellen entnehmen Sie bitte dem Entsorgungs-
kalender 2024. Sie können das Material aber auch in 
Körben, Wannen, Eimern oder Kartons bereitstellen. 
Diese Gefäße nehmen Sie nach dem Entleeren wieder 
an sich. Bitte verwenden Sie keine Textil- oder Plas-
tiksäcke sowie Regen- und Abfallbehälter! 
Bitte säubern Sie bei eventueller Verschmutzung die 
Übergabestelle nach der Abfuhr. 

Beachten Sie bitte die Hinweise schon bei der Vorbereitung 
des Materials, da der Entsorger sonst Ihre Bioabfälle nicht 
mitnehmen kann.
Ergänzend zur Straßensammlung bietet die enwi priva-
ten Haushalten die Möglichkeit an, Kleinmengen (max. 2 
m³) mit eigenen Transportmitteln kostenfrei auf nachfolgen-
den Anlagen zu den angegebenen Zeiten anzuliefern: 

Wertstoffhof Ilsenburg auf dem Bauhof der Stadt, 
Harzburger Straße 24, Zeitraum: ganzjährig, Dienstag 
und Donnerstag 14:00–17:00 Uhr, Samstag 09:00–
12:00 Uhr. 
Wertstoffhof Osterwieck, Lüttgenröder Straße 2a, 
(Gewerbegebiet), Zeitraum: ganzjährig, Dienstag und 
Donnerstag 15:00–18:00 Uhr (Dezember bis Februar 
14:00 – 17:00 Uhr), Samstag 09:00 – 12:00 Uhr. 
Wertstoffhof Wernigerode, Am Köhlerteich 9, Mon-
tag bis Freitag 09:00–18:00 Uhr (Dezember bis Febru-
ar 10:00–17:00 Uhr), Samstag 09:00–13:00 Uhr. 
In der Recycling-Park Harz GmbH, Harzstraße 2 in 
Heudeber, Zeitraum: 21. Oktober 2024 bis 16. Novem-
ber 2024, Montag bis Freitag 07:00–17:00 Uhr, Sams-
tag 07:00–12:00 Uhr.

Auftretende Fragen werden im Vorfeld zu den Sammlungen 
und an den Sammeltagen telefonisch unter der Nummer 0 39 
41 – 68 80 45 beantwortet.

Ihre Entsorgungswirtschaft des Landkreises Harz AöR
Halberstadt, den 22.08.2024

Neubeginn  
im Amt 
Am 1. August begann 
Lara Tschoepe aus Heu-
deber ihre dreijährige 
Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten in 
der Gemeinde Nordharz. 
Ausbildungsleiterin Eileen 
Friedrich und Bürgermeis-
ter Gerald Fröhlich heißen 
sie herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf den 
Neuzugang in unserem 
Team und wünschen viel 
Erfolg! 

Ihre Ansprechpartnerin 
für Informationen und 
Themen rund um den 
Nordharzboten:
Birgit Bormann 
Tel.: 039451 600 15
amtsblatt@ 
gemeinde-nordharz.de 

Nächster Redaktionsschluss:  
03.12.2024
Nächster Erscheinungster-
min: 15.12.2024

 

Foto: Michael Lumme

Amtsblatt der Gemeinde Nordharz

GEMEINDE NORDHARZBOTE
Herbst 

2024
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»Tagsüber liebevoll 
umsorgt, abends 

im eigenen 
Zuhause.«

An der Kegelhalle 3 c-f | 38895 Derenburg | Leitung: Jeannine Seerich 
Telefon: 039453 139934 | E-Mail: j.seerich@diakonie-halberstadt.de 

www.diakonie-halberstadt.de

„neues wohnen“ 
Tagespfl ege Derenburg

Immobilienmakler Martin Lidke
one4finance GmbH

Leistungen:
• Kostenlose Beratung und 

Wertermittlung 
• Individuelle Betreuung
• 300,00 € Tippgeberprovision 

(Auszahlung nach Unterzeichnung eines 
Alleinvermarktungsauftrags)

Melden Sie sich noch heute!

Tel.: 0175 / 96 59 818
(auch per WhatsApp)

Mail: one4finance@yahoo.com

Ihr Makler für den Nordharz!

Betriebs- und Wirtschaftsberatung
Bilanz- und Lohnbuchhalter

FESTERLING

Am Bach 4 | 38855 Nordharz OT Heudeber
Telefon 039458 / 6 52 78
Fax 039458 / 6 52 79

Steuererklärungs-Service
Lohnsteuerhilfeverein SELO e.V.
Beratungsstelle

www.buw-festerling.de
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Einschulungen im Nordharz 

Am 3. August hieß es wieder: Türen auf und hereinspaziert. 

80 Erstklässler, davon 44 Mädchen und 36 Jungen nahmen 
an diesem Tag, schick gekleidet und mit Schulranzen auf dem 
Rücken, ihre Zuckertüten entgegen. 

Wir wünschen Euch alles Gute, viel Erfolg und vor allem ganz 
viel Spaß beim Lernen. 

Stapelburg Foto: Kay Schliephake

Langeln Foto: Nick Salenga

Heubeber Foto: Skjell Strube

Heubeber Foto: Skjell Strube

Veckenstedtt Foto: Henrik Bollmann
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Verbandsjugendfeuerwehrzeltlager
Ferienzeit ist Sommerzeit und auch Zeit für´s Jugendfeuer-
wehrzeltlager! Gleich zu Beginn der Sommerferien machten 
sich unsere nordharzer Kinder- und Jugendfeuerwehren auf 
nach Thale, zum 32. Verbandsjugendfeuerwehrzeltlager. Mit 
insgesamt 39 Jugend- und 11 Kinderfeuerwehren nahmen 
somit 504 Kinder, Jugendliche und ihre Betreuer an dem Zelt-
lager teil. Vor Ort traten unsere Jungkameraden in verschie-
denen Wettkämpfen und Kategorien gegeneinander an und 
erzielten hervorragende Platzierungen: 

Gesamtsieg AK 14–17: 
Platz 3 – Danstedt/Langeln 
Spiel & Spaß AK 14–17: 
Platz 3 – Abbenrode 
ORI-Marsch AK 14–17: 
Platz 2 – Abbenrode, Platz 3 – Danstedt/Langeln 
Spiel & Spaß AK 10–13: 
Platz 4 – Veckenstedt
ORI-Marsch AK 10–13: 
Platz 3 – Abbenrode
Feuerwehrtechnik AK 14–17: 
Platz 2 – Heudeber, Platz 3 – Danstedt/Langeln   
Feuerwehrtechnik AK 10–13: 
Platz 3 – Heudeber, Platz 4 – Langeln 
Spiel & Spaß Kinderfeuerwehr: 
Platz 1 – Langeln, Platz 3 – Heudeber 

Abbenrode 

Langeln – Jugendwehr

Danstedt

Heudeber

Langeln – Kinderwehr
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Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer! Vielen Dank für 
Euren Einsatz und vielen Dank an die Kinder- und Jugendwarte 
für Euer außerordentliches Engagement. 

Verstärkung für die Nordharzer Feuerwehren

Wer sich als Feuerwehrfrau oder Feuer-
wehrmann aktiv in der Einsatzabteilung 
einer Freiwilligen Feuerwehr engagie-
ren, zu Einsätzen ausrücken und Leben 
retten möchte, muss zu Beginn seiner 
Laufbahn die Grundausbildung der Frei-
willigen Feuerwehr, den sogenannten 
Truppmann 1 Lehrgang absolvieren. 
Denn um Menschen und Tieren in Not 
zu helfen, Brände zu löschen und Hil-
fe zu leisten ist eine umfangreiche und 
qualifizierte Ausbildung unerlässlich. 

Der Truppmann 1 Lehrgang legt den 
Grundstein für eine erfolgreiche und 
engagierte Laufbahn in der Freiwilligen 
Feuerwehr. Vom 5. April bis 8. Juni nah-
men 20 Nachwuchsbrandschützer aus 
Abbenrode, Stapelburg, Veckenstedt, 
Schmatzfeld, Heudeber und Danstedt 
am Truppmann 1 Lehrgang der Feuer-
wehr Nordharz teil. Dabei kam ein Teil 
aus den eigenen Jugendfeuerwehren, 
aber auch Quereinsteiger konnten für 
die ehrenamtliche Tätigkeit gewonnen 

werden. Es ist jeder willkommen der In-
teresse an der ehrenamtlichen Arbeit hat 
und in der Freiwilligen Feuerwehr Nord-
harz helfen und sich engagieren möchte.
Die Ausbildung fand bei allen Ortsfeuer-
wehren im Nordharz statt und auch die 
Ausbilder kamen alle aus den Reihen 
der Ortsfeuerwehren der Feuerwehr 
Nordharz. Denn damit lernen die Nach-
wuchsbrandschützer die anderen Orts-
feuerwehren kennen, deren Gerätehäu-
ser und deren Technik. So wird nicht nur 
die Kameradschaft gefestigt auch die 
Zusammenarbeit im Einsatzfall funktio-
niert dann reibungslos.
Am Samstag, den 8. Juni fand die Ab-
schlussprüfung bei der Ortsfeuerwehr 
Veckenstedt statt, die alle Teilnehmer 
erfolgreich bestanden haben. Die Ge-
meindewehrleitung gratuliert allen zu 
ihrer bestandenen Prüfung und begrüßt 
die neuen Feuerwehrfrauen und Feuer-
wehrmännern in den Reihen der Freiwil-
ligen Feuerwehr Nordharz. Die Gemein-
dewehrleitung richtet auch ein großes 
Dankeschön an alle Ausbilder aus den 
Ortsfeuerwehren, für ihre Einsatzbereit-
schaft und die hervorragende Ausbil-
dung.

Foto: Michael Lumme 

Veckenstedt

Wasserleben
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Veranstaltungen Oktober / November / Dezember
Abbenrode
18.10. Ausschießen des Eckerkönigs
19.10. Herbstfeuer der Jugendfeuerwehr
25.10. 1. Ausschießen des Hirschkönigs
01.11. 2. Ausschießen des Hirschkönigs 
02.11. Hirschkönigsball
08.11. Martinsumzug der Kita Tierhäuschen 
17.11.  Volkstrauertag
24.11. Totensonntag
08.12. Schützenweihnacht
15.12.  Mühlenweihnacht 

Danstedt
21.09. Nordharzcup der Jugendfeuerwehren
29.09. Bürgerbrunch
08.10. 20 Jahre Tischtennisverein 
19.10. Tag der offenen Tür bei der Kinderfeuerwehr 
02.11. Dorfparty
13.11. Martinsumzug 
17.11.  Volkstrauertag
24.11. Totensonntag
29.11. Adventskonzert 
07.12. Weihnachtsmarkt
14. – 15.12. Geflügelausstellung

Heudeber
21.09. Vereinsfest auf dem Sportplatz 
27.10.  Oktoberfest – Frühschoppen im Sportlerheim
17.11.  Volkstrauertag
24.11. Totensonntag
15.11.  Martinsumzug Kirche/Grundschule 

Heudeber 

Langeln 
13.10.  Erntedankfest
19.10. Oktoberfest
15.11.  Laternenumzug der Kita Zwergenland in Haus II
16.11.  Öffentlicher Heimatvereinsabend –  

25 Jahre Heimatmuseum Langeln 
17.11.  Volkstrauertag
24.11. Totensonntag
29.11. Gänseschießen
29.11.  Weihnachtsmarkt der Kita Zwergenland in 

Haus I
07.12. Weihnachtsmarkt der Ortsfeuerwehr
08.12. Musikalischer Advent
15.12.  Lichterfahrt der „Historischen Landtechnik  

Langeln“
24.12.  Christvesper mit anschließendem Treffen auf 

dem Kirchplatz

Schmatzfeld
19.10  Hirschball
20.10.  50 Jahre Schützenverein * Frühschoppen mit 

dem Langelschen Blasorchester
17.11.  Volkstrauertag
24.11. Totensonntag
3. Advents- 
wochenende  Weihnachtsbaumverkauf

Stapelburg
15.09. Dorfflohmarkt
22.09.  Musikalischer Frühschoppen auf dem  

Burgberg Stapelburg
03.10.  Kürbisfest des Kleingartenvereins  

Stapelburg 
20.10. Themennachmittag des Heimatvereins
26.10.  Kellerabend mit Livemusik des  

Burgbergvereins 
26.10. Rehbockschießen vom Schützenverein 
09. – 10.11. Ortsschau des Rassegeflügelvereins
09.11. Grenzöffnungsfeier 
11.11. Martinsfest mit Laternenumzug
17.11.  Volkstrauertag
24.11. Totensonntag
03.12. Blutspende
15.12. Weihnachtsfeier der Volkssolidarität 
19. – 20. 12.   Adventshof der „Kreativscheune  

Holz & Ton“

Veckenstedt
19.10. Hirschball
08.11. Laternenfest der Kita Käferland 
17.11.  Volkstrauertag
24.11. Totensonntag
30.11. Weihnachtsmarkt im Pfarrhaus
06.12. Nikolausfahrt der Freiwilligen Feuerwehr
15.12. Adventsfeuer der Freiwilligen Feuerwehr 

Wasserleben 
15.09. Hundeschwimmen im Ilsestrandbad
21.09.  Tag der offenen Tür bei Freiwilligen  

Feuerwehr
06.10. Erntedankfest 
12.10. Oktoberfest
19.10. Kreiskönigsball
30.10. Herbstfest der Rentner im Schützenhaus
16. – 17.11. Geflügelausstellung
17.11.  Volkstrauertag
24.11. Totensonntag
01.12. Weihnachtsmarkt 
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Herzliches Dankeschön an die Harzsparkasse
Mit ihrer Spende von je 400 € für unsere fünf kommunalen 
Kindertagesstätten, hat die Harzsparkasse viele Kinderaugen 
zum Leuchten gebracht. Die Kita´s investierten diese Spende 
in schon lang ersehnte Spielgeräte.
So freuen sich die Mädchen und Jungen in Abbenrode über 
ein neues Fußballtor, in Heudeber wird sich in zwei bunten 
Spielhäuschen vergnügt, in Langeln sowie in Stapelburg kann 
nun geklettert werden und in Veckenstedt wurde ebenfalls ein 
Haus zum Spielen & Spaß haben errichtet. 
Wir bedanken uns recht herzlich im Namen aller Kinder und 
Erzieher für die großzügige Aufmerksamkeit. 
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Geburtstage im Oktober / November / Dezember
Allen Jubilaren in der Gemeinde Nordharz gratulieren wir herzlich zum Geburtstag. Mit den besten Glückwünschen für das 
neue Lebensjahr: Ihr Bürgermeister Gerald Fröhlich sowie Ihre Ortsbürgermeister/innen Sandra Albrecht, Armin Lidke, Anja 
Meyer, Hendrik Finger, Maik Oberbeck, Detlef Winterfeld, Michael Rausch und Mario Dickehut. 

Abbenrode
29.10. Werner Fricke zum 70. Geburtstag
02.11. Erna Schünemann zum 91. Geburtstag
27.11. Irmgard Bormüller zum 96. Geburtstag
01.12. Rosemarie Lamm zum 70. Geburtstag
08.12. Peter Clemens zum 75. Geburtstag

Danstedt
In den Monaten Oktober, November und Dezember feiert er-
staunlicher Weise in ganz Danstedt kein Einwohner seinen 
70., 75., 80., 85. oder 90. und darüber hinaus gehenden 
Geburtstag. Wir wünschen an dieser Stelle allen anderen 
Geburtstagskindern alles Gute für das kommende Lebens-
jahr. 

Heudeber
05.10. Carmen Stadler zum 75. Geburtstag
09.10. Heidemarie Eilers zum 80. Geburtstag
12.10. Inge Behrens zum 90. Geburtstag
15.10. Heidemarie Lange zum 70. Geburtstag
17.10. Helga Straub zum 80. Geburtstag
30.10. Filomina Straub zum 94. Geburtstag
04.11. Brigitte Haßkerl zum 75. Geburtstag
12.11. Petra Hartmann zum 70. Geburtstag
19.11. Rosemarie Zühlke zum 70. Geburtstag
24.11. Bernd Schlüter zum 70. Geburtstag
29.11. Jörg Zühlke zum 70. Geburtstag 
02.12. Hilmar Dube zum 70. Geburtstag
09.12. Hans-Joachim Vilbrandt zum 70. Geburtstag
24.12. Martin Putzmann zum 70. Geburtstag
31.12. Gabriele Nehrkorn zum 70. Geburtstag

Langeln
07.10. Volker Busch zum 75. Geburtstag
09.10. Melitta Wagner zum 90. Geburtstag
06.11. Jürgen Helmholz zum 75. Geburtstag
06.11. Heike Veckenstedt zum 70. Geburtstag
07.11. Horst Fischer zum 92. Geburtstag
12.11. Lothar Reitmann zum 70. Geburtstag
16.11. Karin Helmholz zum 75. Geburtstag
17.11. Waltraut Simon zum 93. Geburtstag
27.11. Joachim Brüser zum 70. Geburtstag
05.12. Helga Schmidt zum 85. Geburtstag
18.12. Helga Schmidt zum 80. Geburtstag 

Schmatzfeld
05.10. Hans-Joachim Bertram zum 75. Geburtstag
15.10. Werner Stolte  zum 85. Geburtstag

Stapelburg
10.10. Ilse Sonntag zum 91. Geburtstag
24.10. Christine Habermann zum 80. Geburtstag
11.11. Petra Malinowski zum 75. Geburtstag
07.12. Berndt Bohn zum 80. Geburtstag
09.12. Bernd Greiner zum 70. Geburtstag
22.12. Herbert John zum 70. Geburtstag
28.12. Horst Römling zum 70. Geburtstag
29.12. Walter Löwe zum 75. Geburtstag
31.12. Reinhilde Engelhardt zum 75. Geburtstag

Veckenstedt
08.10. Brunhilde Uteß zum 80. Geburtstag
08.10. Klaus Grundmann zum 70. Geburtstag
14.10. Michael Klemenz zum 70. Geburtstag
27.10. Werner Abel zum 75. Geburtstag
29.10. Margarete Schulz zum 90. Geburtstag
30.10. Ernst Pfannkuchen zum 85. Geburtstag
04.11. Karl-Heinz Abel zum 70. Geburtstag
11.11. Friedrich Feuerstak zum 85. Geburtstag
17.11. Ernst-Friedrich Bruns zum 75. Geburtstag
21.11. Gerhard Pfannkuchen zum 75. Geburtstag
26.11. Wilfried Daniel zum 70. Geburtstag
27.11. Hermann Ibenthal zum 85. Geburtstag
01.12. Maria Schwichtenberg zum 90. Geburtstag
01.12. Betty Spitzbarth zum 70. Geburtstag
03.12. Walter Brüser zum 85. Geburtstag
05.12. Werner Bote zum 70. Geburtstag
10.12. Rüdiger Twellmann zum 70. Geburtstag
12.12. Werner Poock zum 75. Geburtstag
29.12. Anneliese Abel zum 90. Geburtstag 

Wasserleben
03.10. Rüdiger Großhennig zum 80. Geburtstag
27.10. Gudrun Meier zum 80. Geburtstag
29.10. Bernhard Harring zum 70. Geburtstag
01.11. Ilse Reuscher zum 91. Geburtstag
02.11. Liselotte Hentrich zum 75. Geburtstag
04.11. Gerhard Lindemann zum 70. Geburtstag
14.11. Lisa Hübenthal zum 93. Geburtstag
15.11. Bernhard Wenzel zum 75. Geburtstag
21.11. Volker Komor zum 75. Geburtstag
24.11. Ursula Schröter zum 91. Geburtstag 
27.11. Hilde Ehelebe zum 91. Geburtstag
30.11. Christa Roda zum 85. Geburtstag
10.12. Bruno Pitak zum 75.Geburtstag
18.12. Wolfgang Briese zum 85. Geburtstag
24.12. Wilhelm Roda zum 85. Geburtstag

Hinweis: Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren Geburtstag sowie ab dem 90. zu jedem Geburtstag.
Recht auf Widerspruch: Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG) besteht das Recht auf Widerspruch, wenn Sie der Veröf-
fentlichung Ihres Geburtstages im Amtsblatt der Gemeinde Nordharz nicht zustimmen. Bitte richten Sie diesen per E-Mail an 
amtsblatt@gemeinde-nordharz.de oder schriftlich an Gemeinde Nordharz, Pressestelle, Straße der Technik 4, 38871 Nordharz 
OT Veckenstedt.
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5 Tage ohne Handy durch den Harz –
1. Pilgertour der Jungen Gemeinde
In der ersten Woche der Sommerferien 
haben sich Pfarrerin Marie-Luise Gloger 
und sieben Jugendliche aus Vecken-
stedt und Langeln, mit der Gemeinde 
aus Halberstadt zusammengeschlossen, 
um ein Ziel zu erreichen: Duderstadt. Ab 
da hieß es fünf Tage über Stock und 
Stein, quer durch den Harz. Etwa 20 km 
wurden am Tag, trotz des warmen Wet-
ters, zurückgelegt. Obgleich der gegen-
seitigen Motivation ist jeder mal an sei-
ne Grenzen gestoßen. Dennoch ist die 
Freude ans Ziel zu kommen nicht ver-
loren gegangen. Übernachtet wurde in 
Kirchen und Gemeindehäusern. Unter-

stützung wurde ebenfalls nicht kleinge-
schrieben, so hat man einem nicht nur in 
schweren Momenten mal den Rucksack 
abgenommen, sondern auch beim täg-
lichen Einkaufen und Kochen hat jeder 
mitgeholfen. Für alle war die Reise eine 
großartige Erfahrung und wird sicherlich 
nicht vergessen. Auch sind weitere Tref-
fen mit den Jugendlichen aus der Ge-
meinde Halberstadt geplant. 

Lotta Marchlewsky 

Save-the-Date: nächste Tour vom 30.06. 
bis 04.07.2025 

Foto: Kirchengemeinde Veckenstedt

Gemeindefest in Wasserleben
Mit einem wunderschönen Gottesdienst 
zum Thema „Komm, bau ein Haus“ ha-
ben wir am 25. August in Wasserleben 
das diesjährige Gemeindefest einge-
läutet. Die musikalische Umrahmung 
gab der Posaunenchor Ilsenburg unter 
der Leitung von Oliver Thuro, zusam-
men mit den Chören aus Wasserleben 
und Umgebung unter der Leitung von 
Rainald Runge. Auch im Anschluss, 
beim gemütlichen Beisammensein im 
Pfarrhof, hat der Posaunenchor die An-
wesenden mit seiner Musik erfreut. Es 
war eine wunderschöne, ausgelassene 
Stimmung. Die Spendenaktion „Ge-
schenke der Freude“ hat 462,00 € für 

die Opfer der Flutkatastrophe in Süd-
brasilien ergeben. Die kleine Ausstel-
lung im neu gestalteten Nonnenboden 
in der St. Sylvestri Kirche wurde rege 
besucht. Fast ununterbrochen durften 
Ingrid Klaus und Reinhild Brüdern am 
Nachmittag durch die Geschichte der 
Kirche führen. 

Pfarrerin Arendt Wolff bedankt sich im 
Namen des Gemeindekirchenrates bei 
allen, die mit dazu beigetragen haben, 
dass dieser Tag ganz besonders schön 
wurde.

Foto: Kirchengemeinde Wasserleben

Familiengottesdienst zum 
Schulbeginn in Danstedt
Am 18.08.2024 fand in Danstedt ein Familiengottesdienst für 
alle ABC-Schützen und natürlich auch für alle anderen Kinder, 
Eltern, Geschwister, Großeltern und Freunde unter der Leitung 
von GPäd Katharina Wilke und Pfarrer Dr. Torsten Göhler statt. 

Die Kirche war bunt geschmückt mit Zuckertüten, Luftbal-
lons und Wimpelketten. Alle Mädchen und Jungen sowie 
eine Auszubildende wurden für ihren weiteren Lebensweg 
gesegnet. Es gab Präsente von der ev. Kirchengemeinde für 
die Einschulkinder und auch alle anderen Kids erhielten süße 
Überraschungen und bekamen eine selbstgemachte Kinder-
torte. Welche sich alle, neben noch etlichen anderen Kuchen, 
schmecken lassen konnten.
 Foto: Kirchengemeinde Danstedt 
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Anstehende Gottesdienste September bis Dezember
Abbenrode
21.09. 14.00 Uhr Jubelkonfirmation 
21.09. 17.00 Uhr Konzert
27.09. 15.00 Uhr  Familiengottesdienst zu Erntedank 

mit der Kita
19.10. 17.00 Uhr Orgelandacht
31.10. 09.30 Uhr  Reformationsgottesdienst mit  

Abendmahl 
08.11. 16.00 Uhr St. Martin
23.11. 16.00 Uhr Ewigkeitssonntag
24.12. 18.00 Uhr Heiligabend mit Krippenspiel 
31.12. 16.00 Uhr Jahresabschluss mit Abendmahl 

Danstedt
05.10. 14.00 Uhr  Blätterfest mit Einbindung von  

Erntedank und Jubelkonfirmation 
02.11. 15.00 Uhr 2. Danstedter Hubertusmesse 
13.11. 17.15 Uhr  Gedenkgottesdienst zum Martinstag 

– mit Martinsumzug 
17.11. 10.00 Uhr  Totengedenken/Ehrung zum  

Totensonntag auf dem Danstedter 
Friedhof

24.12. 15.00 Uhr Heiligabend mit Krippenspiel

Heudeber
15.09. 14.00 Uhr   Gottesdienst zum 16. So. nach 

Trinitatis 
29.09. 09.30 Uhr  Erntedankgottesdienst mit  

Abendmahl
20.10. 09.30 Uhr  Gottesdienst zum 21. So. nach  

Trinitatis
03.11. 09.30 Uhr  Gottesdienst zum 23. So. nach  

Trinitatis
17.11. 09.15 Uhr Andacht zum Volkstrauertag
24.11. 14.00 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

mit Abendmahl 

Langeln
22.09. 09.30 Uhr  Gottesdienst zum 17. So. nach  

Trinitatis
27.10. 17.00 Uhr  Kirchenkrimi – ein rätselhafter  

Gottesdienst für Leib & Seele
10.11. 09.30 Uhr Familiengottesdienst 
24.11. 09.30 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

mit Abendmahl

Schmatzfeld
25.10. 14.00 Uhr Gottesdienst
Liebe Schmatzfelder, Sie sind herzlich zu den 
Gottesdiensten nach Veckenstedt eingeladen. 

Stapelburg
20.09. 18.00 Uhr Konzert
13.10. 10.00 Uhr Erntedank
27.10. 10.00 Uhr  Reformationsgottesdienst mit  

Abendmahl 
11.11. 16.00 Uhr  St. Martin (unter Vorbehalt –  

Änderungen noch möglich)
24.11. 10.00 Uhr Ewigkeitssonntag
08.12. 17.00 Uhr Orgelandacht mit Geige
24.12. 16.30 Uhr Heiligabend mit Krippenspiel
31.12. 15.00 Uhr Jahresabschluss mit Abendmahl

Veckenstedt
18.09. 18.00 Uhr Familiengottesdienst
22.09. 17.00 Uhr Konzert
13.10. 14.00 Uhr Erntedank
27.10. 14.00 Uhr  Reformationsgottesdienst mit  

Abendmahl 
08.11. 17.00 Uhr St. Martin 
15.11. 19.00 Uhr Orgelandacht
24.11. 14.00 Uhr Ewigkeitssonntag 
30.11. ab 14.00 Uhr Weihnachtsmarkt im Pfarrhaus
12.12. 18.00 Uhr  Weihnachtskonzert mit dem  

Veckenstedter Frauenchor
24.12. 15.00 Uhr Heiligabend mit Krippenspiel 
31.12. 14.00 Uhr Jahresabschluss mit Abendmahl

Wasserleben
22.09. 10.30 Uhr  Gottesdienst zum 17. So. nach  

Trinitatis 
06.10. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest
20.10. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
27.10. 10.30 Uhr  Gottesdienst zum 22. So. nach  

Trinitatis
10.11. 10.30 Uhr  Gottesdienst zum drittletzten So. im 

Kirchenjahr
17.11. 10.30 Uhr  Andacht zum Volkstrauertag am 

Denkmal
24.11. 10.30 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

mit Abendmahl 
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Ihr Meisterfachbetrieb
Lidke Elektro & Solar GmbH

Hinter dem Vorwerk 113

Tel. 039458 3691 lidkeenergie@t-online.de

38855 Nordharz OT Danstedt

Elektriker/in
gesucht

Marienhöfer Str. 2, 38871 Ilsenburg  
www.bestattungshaus-an-der-ilse.de
info@bestattungshaus-an-der-ilse.de

  039452 - 80 33 23 
 0162 - 92 86 761

Tag der offenen Tur
am 9.2.2019, von 10.00 Uhr − 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf  Ihr Erscheinen 
und nette Gespräche bei einem 
Snack und einer Tasse Kaffee.

Wir bieten Ihnen Erd-, Feuer-, See-, Natur- und Baumbestattungen an 
und sind 24 Stunden, 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar.

Neueröffnung

Inh. Kerstin Boike | Bestattungsfachkraft

einfühlsamMarienhöfer Str. 2, 38871 Ilsenburg  
www.bestattungshaus-an-der-ilse.de
info@bestattungshaus-an-der-ilse.de

  039452 - 80 33 23 
 0162 - 92 86 761

Tag der offenen Tur
am 9.2.2019, von 10.00 Uhr − 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf  Ihr Erscheinen 
und nette Gespräche bei einem 
Snack und einer Tasse Kaffee.

Wir bieten Ihnen Erd-, Feuer-, See-, Natur- und Baumbestattungen an 
und sind 24 Stunden, 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar.

Neueröffnung

Inh. Kerstin Boike | Bestattungsfachkraft

Pflege mit Herz
Kirstin Ansorge
Telefon: 039451 632808
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 8 – 13 Uhr

Physiotherapie  
mit Herz
Ansprechpartnerin:  
Christina Girotto
Telefon: 039451 637727
Öffnungszeiten: 
Montag 11 – 19 Uhr
Dienstag 7 – 15 Uhr
Mittwoch 11 – 19 Uhr
Donnerstag 7 – 15 Uhr
Freitag 7 – 15 Uhr

Kosmetik und Fußpflege 
mit Herz
Ansprechpartnerin:  
Tina Odenbach
Telefon: 039451 637727
Öffnungszeiten: 
Montag und Mittwoch 13 – 19 Uhr
Dienstag, Donnerstag  
und Freitag  8 – 14 Uhr

Hauptstraße 12 • 38871 Wasserleben

AOK Sachsen-Anhalt. Die Gesundheitskasse.

  *Piep!* Vorsorgebedarf! Wenn du mich kennst,  
bist du locker Ü30 ;) Zeit für Vorsorge-
untersuchungen! Welche? Erfährst du hier:  

deine-gesundheitswelt.de/aus-liebe

Piep!
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HofmannHofmannBarbara
Hofmann

individuelle Soloprogramme auf Anfrage
individuelle Soloprogramme auf Anfrage

 z.B. Harz- / Operetten- oder Musicalprogramm
 z.B. Harz- / Operetten- oder Musicalprogramm

Ihre Werbung im  
 ?

Kontakt: 
r.harms@harzdruckerei.de

Tel : 03943-542427

NordharzbotenNordharzboten
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• freie KFZ-Werkstatt für alle Marken
•  Service, Wartung und Reparaturen für PKW aller 

Fabrikate in Danstedt und Umgebung zu günstigen 
Preisen in top Qualität aus Meisterhand 

•  Von A wie Achsvermessung über G wie Getriebe-
spülung bis Z wie Zündkerzenwechsel, alle  
Servicesleistungen mit vertrauensvollen Ansprech-
partnern unter einem Dach

•  neben der umfassenden Beratung übernehmen wir 
auch wichtige Sicherheitschecks für Sie. 

• Abschleppservice
• Glasservice, Karosserie und Unfallinstandsetzung

Deni‘s Schrauberland GmbH
Hinter dem Vorwerk 220 • 38855 Danstedt

Tel. 039458 - 86583 • Fax 039458 - 864924
E-mail schrauberland@t-online.de

denis-schrauberland.de

Osterwieck 
Am Bahnhof 3 

Ilsenburg 
Friedensstr. 30f www.profi-harz.de 

Einfach Anzeige ausschneiden und 15 % bei Ihrem nächsten Einkauf sparen. 
Gültig bis 30.09.2024 


